
Engagierter Bewerbungsprozess

Fairtrade-School

Nach einem engagierten Bewerbungsprozess wurde
das Norbert-Gymnasium Knechtsteden am 2. Juni
2014 als zweite Fairtrade-Schule im Rhein-Kreis
Neuss mit dem Fairtrade-Siegel ausgezeichnet. Die
Vetreter des NGK erhielten die Urkunde von der deut-
schen Dachorganisation Transfair e. V. im Beisein des
Bürgermeisters der Stadt Dormagen, Peter-Olaf-Hoff-
mann, sowie des Landrats des Rhein-Kreises Neuss,
Hans-Jürgen Petrauschke.

DasFair-Trade-Schulteam

Zur Erlangung des Siegels wurden im Vorfeld mehrere
Kriterien nachgewiesen. Neben einem kontinuierli-
chem Angebot von Fairtrade-Produkten an der Schule
gehört dazu die Gründung des Fairtrade-Schulteams,
bestehend aus Schülern, Lehrern, Eltern und lokalen
Vertretern des Fairen Handels. Das Schulteam verein-
barte, in Kooperation mit allen Beteiligten in Zukunft
regelmäßig Fairtrade-Aktionen in der Schule zu unter-
stützen und zu organisieren. Zudem wurde die regel-
mäßige und stufenübergreifende Behandlung von
Fairtrade-Themen im Unterricht nachgewiesen und
gemeinsam mit der Schulleitung ein Fairtrade-Kom-
pass unterzeichnet.

In der Folge wurde der Fairtrade-Gedanke am Nor-
bert-Gymnasium beispielsweise durch den Besuch des
Fairtrade-Banana-Trucks im Rahmen der bundeswei-
ten Fairen Woche 2014 auf kreative und fröhliche
Weise gelebt.

Schülerfirma

„FairTradeCompany“
Einen wesentlichen Baustein der Knechtstedener
Fairtrade-School bildet die NGK-Schülerfirma Fair
Trade Company Knechtsteden. Im Unterricht entstand
die Idee, Unternehmensgründungen nicht nur zu be-
trachten sondern selber als Schülerfirma aktiv zu wer-
den und dabei gemäß dem Leitbild der
Schule einen christlichen Zweck zu
verfolgen.
Nach einer Phase der Spenden- und
Sponsorenwerbung wurde die NGK-
Schülerfirma im November 2013 ge-
gründet und fungiert als ein JUNIOR-
Unternehmen des Instituts der deutschen Wirtschaft
Köln. Das Schülerteam besteht aus ca. 15 Mitgliedern
aus den Jahrgangsstufen 10 und 11 und gliedert sich
in sechs verschiedene Abteilungen.

Marktlückeentdeckt

Sowohl im Hinblick auf die Nachfrage innerhalb der
Schule – mit dem Angebot an fair gehandelten Snacks

wurde eine „Markt-
lücke“ im Schulumfeld
entdeckt – wie auch in
der Außenwirkung er-
freut sich die Fair Trade
Company Knechtsteden
großer Beliebtheit.

So wurde das engagierte Schülerteam schon mehr-
fach eingeladen, seine Arbeit zu präsentieren, zuletzt
auf der Messe Fair&Friends in den Westfalenhallen
Dortmund.

Gezielte Förderung

Wasbedeutet„Fairtrade“?
FAIRTRADE fördert gezielt benachteiligte Kleinbauern
und ihre Familien in Schwellen- und Entwicklungslän-
dern, um ihnen eine menschenwürdige Existenz aus
eigener Kraft zu ermöglichen. So decken z. B. festge-
legte Mindestpreise unabhängig vom aktuellen Welt-
marktpreis deren Produktionskosten ab und sichern
ihr Existenzminimum. Aufschläge, die sogenannte
Fairtrade-Prämie, ermöglichen außerdem bedeutsame
Zukunftsinvestitionen wie Schulen, Brunnen oder Apo-
theken. Auch die Helfer in den Plantagen profitieren
vom fairen Handel, denn ihre Betriebe verpflichten
sich auf soziale Mindeststandards und verzichten auf
Kinderarbeit.

AktivfüreinebessereWelt

Die Kampagne „Fairtrade-Schools“ ruft Schulen dazu
auf, den fairen Handel konkret im Schulalltag umzu-
setzen: Schülerinnen und Schüler setzen sich aktiv für
eine bessere Welt ein, übernehmen Verantwortung
und tragen dazu bei, dass sich die Lebens- und Ar-
beitsbedingungen von Bauernfamilien und Beschäftig-
ten in den Produzentenländern verbessern. Sie lernen
im Unterricht den fairen Handel kennen und verbrei-
ten durch kreative Aktionen den Fairtrade-Gedanken
innerhalb und außerhalb der Schule.



MitfreundlicherUnterstützung:

Rhein-KreisNeuss
Presse-undÖffentlichkeitsarbeit

www.fair-im-rhein-kreis-neuss.de

Fairtrade Knechtsteden
School

WirFAIRändern
unsereWelt

Norbert-GymnasiumKnechtsteden
Knechtsteden 17
41540 Dormagen

http://www.norbert-gymnasium.de Norbert-Gymnasium Knechtsteden

Statements

„Durch unsere Schülerfirma habe ich erstmals erfah-
ren, was Arbeiten in einem Team wirklich heißt und
wie wichtig jeder Einzelne dabei ist. Durch Fairtrade
Menschen zu unterstützen, denen es nicht so gut
geht, motiviert mich dabei besonders.“
(Arne Wawers, Schüler der Jgst. 11, Geschäftsführer
der Fairtrade-Schülerfirma)

„Als Mutter bringe ich mich sehr gerne ein, um den
fairen Handel im schulischen Umfeld zu unterstützen.
Das Zusammenarbeiten mit den Schülern an den
Fairtrade-Aktionstagen, z. B. bei den Fairtrade-Bana-
nenshakes, macht mir dabei besonders viel Freude!“
(Astrid Gerl, Elternvertreterin im NGK-Schulteam)

„Es ist toll zu sehen, wie sich die Schülerinnen und
Schüler aktiv und immer selbstständiger für Fairtrade-
Ziele einsetzen und dabei Kreativität und Unterneh-
mergeist zeigen.“
(Jochen Siller, Sprecher des Fairtrade-Schulteams)

„Ich freue mich über das Fairtrade-Siegel für unsere
Schule außerordentlich, denn das christliche Profil un-
serer Schule kommt in dieser Auszeichnung in über-
zeugender Weise zum Ausdruck.“
(Johannes Gillrath, Schulleiter)




